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Erfolgsstory Erdgas – Siegeszug eines Primärenergieträgers
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Importeur Produzent

Langfristige Gaslieferverträge sichern eine ausgewogene 
Risikoverteilung zwischen Verbrauchern und Produzenten

Vertragsanpassung bei Änderung nicht abgebildeter Umstände

Mengenrisiko Preisrisiko

Mindestbezugsmenge
„Take or Pay“-Regel

Wettbewerbsbindung (Öl, Kohle, Gas)
Garantie der wirtschaftlichen 
Vermarktung

Aber: Flexibilität Aber: Anlegbarkeit

Jahresflexibilitäten
Tagesflexibilitäten
Temperaturelemente

Mengenmaximierung
Wettbewerbsgerechter Preis
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„Keine Verlierer“ aufgrund der Wettbewerbsbindung in 
langfristigen Gaslieferverträgen (LTCs)

Wertschöpfung Erdgas Vorteile durch LTCs mit Anlegbarkeit
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LTCs erfüllen alle energiepolitischen Zielsetzungen

Importeure/Händler
Investitionssicherheit Downstream
Vertriebspartner der Produzenten
„Atmende“ Commodity-MargeTSO/SSO/Import/Trade

Produzenten Investitionssicherheit Upstream
Effizienter Absatzkanal
Mengenoptimierung, wettbewerbsgerechter Preis

Produzenten

Exploration & Production

Investitionssicherheit „No regret option“Kunden

Effiziente Technologien
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Importeur Stadtwerk

Marketplace

Liberalisierung bereitet den Weg zu einem europäischen 
Erdgas-Commodity-Markt

Produzent

braucher

Ver-

Upstream Transport

Unbundling, TPA

Beschränkung Gaslieferverträge Kapazitätsbeschr./Gefahr Flanschhandel-Verbot
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Regas - Kapazität in Europa
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Überangebot und rezessionsbedingter Nachfragerückgang in 
Europa bringen LTCs unter erheblichen Druck

„Angebotsrevolution“ in den USA Neue LNG-Kapazitäten

Nachfrageeinbruch in Europa
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Nachhaltige Entkopplung von Öl- und Gaspreisen?
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Überangebot
Hoher Anreiz für 

Demand und 
Fuel Switching

Der nächste Schritt des „Schweinezyklus“ ist vorprogrammiert

Current position: “Oversupplied markets”

t

Next stop: “Tight markets”

2012-2015?2007

S/D-Balance

Kein Anreiz für 
Infrastruktur und 

Upstream
Investitionen

Abkopplung 
Gas/Öl,

Entwertung 
Flexibilität

Versorgungssicherheit bleibt auf der Strecke?
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Schöne neue Gaswelt – „It‘s a (level) playing field?“

Gefahr eines entstehenden Marktungleichgewichtes

200 und mehr
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10 Jahre Liberalisierung des Gasmarktes – Was nun?

Gründung einer Europäischen Einkaufsgesellschaft zur Unterstützung für die 
(1) Erschließung neuer Erdgasvorkommen in der Kaspischen Region und im 
Mittleren Osten und (2) dessen Transport nach Europa.

„Projekt Discovery“: Zusammentreffen aus Finanz- und Wirtschaftskrise, 
ambitionierte Klimaschutzziele und das Abschalten von alternden Kraftwerken 
führt zu Zweifeln über sichere und nachhaltige Energielieferungen.

Frankreich will in den kommenden Wochen einen Bericht über Empfehlungen 
für ein EU-Gaskäufer-Kartell veröffentlichen. Dieses Kartell soll das 
Ungleichgewicht zwischen EU-Käufern und Produzenten beseitigen.
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Ausblick: Trotz stürmischer Zeiten ist Erdgas weiterhin die 
„Destination Fuel“

Vorteile des Einsatzes von Erdgas

Klimafreundlich und sauber –
CO2-ärmster fossiler Brennstoff

Effizient und präzise – hohe 
Wirkungsgrade bis zu 60%

Flexibel und komplementär – perfekter 
Partner für Erneuerbare Energien

Verfügbar und vielseitig – hohe 
Reserven weltweit

+ 42%

Power

Non Power

3,050

2007 20302020

2007 2020 2030

Entwicklung Gasverbrauch: Europa
+ 18%bcm

530
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450 ppm Scenario

4,300

3,560+ 17%
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- 3%

Entwicklung Gasverbrauch: Welt
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Quelle: IEA World Energy Outlook 2009; Europa=EU27
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Magisches Dreieck der Energiewirtschaft

Versorgungssicherheit

Preiswürdigkeit Umweltverträglichkeit

Ausgewogener 
Zieldreiklang 

für 
Energiemärkte

Preisbildung garantiert
wettbewerbsfähige

Preise für Erdgas

Verdrängung von
Öl und Kohle im 

Primärenergiemix

Diversifizierung der 
Bezugsquellen
Transportrouten

Langfristverträge

Ausreichende Infrastruktur
Transport
Speicherung

§1 EnWG: Zweck des Gesetzes ist eine möglichst sichere, preisgünstige und umweltverträgliche 
leitungsgebundene Versorgung mit Elektrizität und Gas im Interesse der Allgemeinheit.
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Financial Times Deutschland 23.03.2010

Financial Times Europe 17.03.2010


